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Teil 1: Lesen 
 

  Name: ___________________________________ 

 Aufgabe 1: 
 
Lesen Sie den Brief aufmerksam. 
 
Kreuzen Sie für diesen Brief bei den auf der nächsten Seite folgenden 
Aufgaben die richtige Lösung an. 
 

Kulmbach, den  10. 6. 2019 

 

Liebe Sabine, 

 

nachdem du dich bei mir beschwert hast, dass dein Briefkasten immer nur leer an deiner Wand vor 

deiner Wohnungstür hängt, will ich dir heute eine Nachricht mit der guten alten Post schicken, nicht 

per Whatsapp oder sonstigen Messenger  Diensten, sondern als Brief 

Auf Fotos und Bilder musst du deswegen verzichten, denn malen oder zeichnen kann ich nicht so 

gut. Ich versuche aber, dir alles zu beschreiben, damit du dir einen Eindruck von Kulmbach machen 

kannst.    

 

Ja, genau, Kulmbach. Meine Eltern haben mich, eine Schulfreundin von mir  und meinen Bruder 

eingeladen eine Woche Urlaub in Oberfranken zu machen. Ihre Wahl ist auf Kulmbach gefallen, 

weil sie die Plassenburg, die auf einem Berg über Kulmbach gebaut ist, so toll fanden. Außerdem ist 

dort das Zinnfigurenmuseum untergebracht und du weißt ja, dass mein Vater seit seiner Kindheit 

diese kleinen Figuren aus Zinn sammelt und auch selbst bemalt. Damit war der Urlaubsort 

ausgewählt. 

 

Kulmbach ist zwar keine Großstadt, sondern relativ klein, so mit 30 000 Einwohnern im gesamten 

Landkreis. Aber das Zentrum finde ich nett, mit vielen alten Fachwerkhäusern, die mit viel Holz in 

den Wänden, auch historische Gebäude aus Barock und Rokoko, was ein bisschen prunkvoller  

wirkt und immer wieder mal einen Platz mit einem Brunnen. Dort sind dann auch Cafes und 

Restaurants, jetzt im Sommer mit Tischen im Freien . Das ist echt hübsch, denn von manchen sieht 

man die Burg von unten, was schon beeindruckend wirkt. 

 

Bekannt ist Kulmbach auch für sein Bier. Es gab mal vier Brauereien, Mönchshof- ,  Sandler-, 

EKU- und Reichelbräu, von denen letztendlich nur eine übrig geblieben ist. Aber die Biersorten gibt 

es fast alle noch. Und deswegen  gibt es im August ein Fest – das Bierfest. Stell dir vor, die stellen 

ein großes Zelt auf und dort drin verkaufen die Bier.... naja, und auch was zu essen. Aber außenrum 

ist nichts! Und dann kommen jeden Tag viele, viele Besucher- nur wegen des Bieres! Das wäre 

nichts für mich, ich mag doch kein Bier. Nur mein Bruder, meine Freundin  und mein Papa sind 

traurig, dass wir schon wieder weg sind, wenn das Bierfest los geht. Sie würden da gern mal 

hingehen. Ich würde eher diese Kulmbacher Bratwürste empfehlen, die schmecken mir, vor allem, 

wenn sie so knusprig braun gebraten sind. Die gibt es dann in einem Brötchen eingezwickt, mit oder  

ohne Senf. 

Apropos Essen! Wir wollen los, erst das Gewürzmuseum anschauen und dann in ein Restaurant.        

            

Ganz, ganz liebe Grüße aus Kulmbach, auch von meiner Familie, schreib mir bald zurück! Auch 

mein Briefkasten will mal wieder ein netten Brief bekommen! 

 

Deine Eva 



 
 Name: ___________________________________ 

 
 Kreuzen Sie nur korrekte Aussagen an, die für den Brief zutreffend sind! 

 

 Beispiel : Eva ist nach Kulmbach gekommen, ... 

 

O a) weil sie alle Sehenswürdigkeiten besichtigen will. 

 

O b) weil sie seit zwei Semestern  mit ihrer Freundin und  ihrem Bruder dort studiert. 

 

X c) weil sie von ihren Eltern zu einem Urlaub eingeladen worden ist. 

 

 

Ihre Freundin Sabine 

 

O a) will immer vor allem Fotos sehen, damit sie nichts lesen muss. 

 

O b) freut sich, wenn sie Briefe mit der Post bekommt.. 

 

O c) kommuniziert nur über digitale Medien. 

 

 

Die Plassenburg fand bei der Familie Zustimmung, 

 

O a) da der Bruder ins Museum will, weil er Zinnfiguren sammelt und anmalt. 

 

O b) weil die Freundin vom Anblick der Burg beeindruckt war. 

 

O c) weil dort das Bierfest stattfindet. 

 

 

Kulmbach 

 

O a) ist ein sehr kleines Dorf mit einem Berg, auf dem die Burg steht. 

 

O b) ist nicht sehr groß, aber in der Innenstadt sehr hübsch. 

 

O c) hat einen prunkvollen Stadtkern nur aus der Zeit des Barock. 

 

 

 

Auf dem Kulmbacher Bierfest 

 

O a) gibt es Mönchshof-, EKU – und Reichelbier. 

 

O b) gibt es lustige Verkaufsstände mit leckeren Süßigkeiten. 

 

O c) werden v. a. Gewürze verkauft. 
 

 

________________________/4 



 
Name: ___________________________________ 

 

Aufgabe 2: Ordnen Sie zu! 

 Welche der Personen passt zu den Beschreibungen der Restaurants? 

 
Peter: „ Die kleinen Nürnberger Bratwürste sind ja berühmt. Ich würde zu gerne mal die 

Kulmbacher Bratwürste versuchen, wie die so schmecken.“ 

 

Eva: „ Mein Lieblingsrestaurant ist ein Italiener. Ich liebe dessen Pizza und die Salate dort. Ist zwar 

keine fränkische Küche, aber so gut, dass man da einfach hin muss.“ 

 

Mutter von Eva: „ Also ich esse am liebsten fleischlos, also vegetarisch. Und wenn es sein muss 

auch mal Hühnchen, aber bitte keine fetten Braten, mit dicker Soße oder Pommes oder sowas!“ 

 

 

Vater  von Eva: „ Ich liebe eigentlich Fastfood. Und Steaks. Kartoffeln sind mir die liebste Beilage, 

egal ob gekocht, gebraten oder frittiert. Salat vermeide ich, viel zu gesund.“ 

 

Freundin von Eva: „Alles ganz nett, was ihr da erzählt, aber ich mag am liebsten nur den Nachtisch. 

Ein Dessert oder einen Kuchen ziehe ich einem  Brot oder  Wurst oder Fleisch jederzeit vor.“ 

 

 Besipiel:Restaurant Bierkeller 

 

„Wir bieten fränkische 

Spezialitäten, leckere Braten 

mit Klößen oder 

Semmelklößen, liebevoll 

zubereitete Bratwürste - mit 

Brot oder Kraut ein Genuss.“ 

 

für ___Peter_________ 

  

  Das  Gemüsehaus 

 

„Keine Tiere auf dem Teller! 

Denn wir wissen, wie man 

Gemüse kochen muss, dass es 

schmeckt!  Ob Karotten, Kohl, 

Erbsen oder Bohnen, wir 

bereiten alles so zu, dass 

niemand das Fleisch vermisst.“ 

für 

________________________ 

  

Café Caramel 

 

„Sie sind süß? Dann sind Sie 

bei uns richtig. Kuchen und 

Torten – alles hausgemacht in 

unserer Bäckerei von unserem 

Konditormeister. Auch am 

Mittag oder Abend – wir 

können auch süße Hauptspeisen 

zubereiten!!!“   

 

für ______________________ 

 Der Grill am Markt 

 

„Unsere Steaks sind die besten. 

Zart und doch deftig. Dazu 

Ofenkartoffeln, 

Folienkartoffeln, oder viele 

andere Varianten. Alles vom 

Grill!“ 

 

für 

________________________ 

 

 Ristorante Roma 

 

„Hausgemachte Pasta nach   

Rezepten von Mama. 

Unser Pizzateig ist nach 

traditionellen Art hauchdünn 

und im Holzofen knusprig 

gebacken.. Dazu ein frischer, 

knackiger Salat, fantastisch.“ 

 

für 

_________________________ 

   

 
____________ / 4 



 
 
 

 Name: ___________________________________ 
 

 Aufgabe 3: 
 

 
Lesen Sie die Interessen der verschiedenen Personen. Finden Sie für jede Person 

das passende Museum auf der folgenden Seite. 

Notieren Sie dieses jeweils in der dafür vorgesehenen Leerstelle. 

 

Beispiel: 
2. 1. : 

Der Vater von Eva sammelt seit seiner Kindheit Zinnfiguren.   

 

 Museum: ___c_____ 

 

_____________________________________________________________________________ 

 

2. 2. : 

Eva liebt es zu kochen und dabei Neues auszuprobieren. Daher ist sie an allen Informationen, 

die mit Geschmack, Kräutern und Gewürzen zu tun haben, interessiert. 

 

Museum : _________ 

 

2. 3. : 

Evas Mutter liebt es auch vegetarisch  zu kochen und mit Gewürzen zu arbeiten, aber dazu 

gehört für sie vor allem ein leckeres Bier. Daher findet sie Informationen über die 

Bierherstellung noch interessanter. 

 

Museum : _________ 

 

2. 4. Evas Freundin ist an Möbeln und tollen Wohnungen interessiert. Dabei gefallen ihr 

prunkvolle und teure Luxusgegenstände immer besonders gut. 

 

Museum : _________   

 

2. 5. Evas Bruder findet geschichtliche Informationen zu Schätzen und Burgen eher 

langweilig, am liebsten ist er im Freien und bewegt sich. 

 

Museum : _________ 

 

 

 

 

 

 

______________ /4 

 



 

 

 Name: ___________________________________ 
 

Beschreibungen der MUSEEN. 

 

a) 

Herzlich Willkommen im Kulmbacher Brauerei Museum. Auf einer Ausstellungsfläche von 

3.000 Quadratmetern erleben Sie eindrucksvoll die Geschichte und Kunst Bier zu brauen. 

Von den alten Ägyptern über die Römer und Kelten führt der Weg zum mittelalterlichen 

Bierbrauen der Mönche. Sie erfahren, wie die Industrialisierung die Braukultur 

revolutionierte und rationalisierte, und dass das Bierbrauen auch heute noch eine hohe Kunst 

ist. 

 

b) Herzlich willkommen im Deutschen Gewürzmuseum! 

 Erleben Sie die ganze Welt der Gewürze! Folgen Sie den Gewürzkarawanen auf ihrem langen 

Weg von China zu den Handelszentren am Mittelmeer. begleiten Sie die Händler auf ihrem 

beschwerlichen Weg über die Alpen in das mittelalterliche Nürnberg und begeben Sie sich auf 

einen Weg durch die Zeit: Vom Mythos und Magie der Vergangenheit zu Wissenschaft und 

Heilkunst in der Gegenwart. 

 

 

c) Deutsches ZINNFIGURENMUSEUM 

In ihren Mauern beherbergt die  Plassenburg die größte Zinnfigurensammlung der Welt. Im 

Jahr 1929 gegründet, zählt das Museum heute über 300.00 Einzelfiguren. Der Besucher kann 

en miniature antike Jagden bewundern, Schlachtengetümmel und fremde Kontinente 

entdecken. Auch Märchen oder berühmte Gemälde sind als Zinnfigurenszenerien zu 

bestaunen. Die ganze Welt im Kleinen!   

 

 

d)  Landschaftsmuseum Obermain 

 … zu den herausragende Exponaten gehören die Ebstorfer Weltkarte aus dem späten 13. 

Jahrhundert und die Predella des Katharinenaltars (1514/15(, die Hans von Kulmbach gemalt 

hat, der in Dürers Werkstatt tätig war. Der Pörbitscher Schatz, der im Dreißigjährigen Krieg 

vergraben wurde, spiegelt die wechselhafte Geschichte der Stadt und der Burg wider. Möbel, 

Gemälde und andere Stücke beschreiben das bürgerliche Leben in Kulmbach. 

 

e) Felsengarten Sanspareil 

Markgräfin Wilhelmine charakterisierte den Felsengarten in einem Brief an ihren Bruder, 

Friedrich den Großen: „Die Natur selbst war die Baumeisterin.“ In der Tat bestimmen 

natürliche bizarre Felsformationen im Buchenwald von Sanspareil das Bild des ab1744 

angelegten Gartens. Die großartige Naturkulisse lädt  zum Erkunden und Erklettern der 

Felsen und zu gemütlichen Spaziergängen ein. 

 

f) Museum Hohenzollern in Franken 

In den eindrucksvollen Wohnräumen der Plassenburg aus dem 16. Jahrhundert vermittelt 

das Museum eine Vorstellung vom Reichtum und Leben der Fürsten und Herrschenden.    

 

 



 
 

 Name: ___________________________________ 
 

Aufgabe 4: 
 
Im Text zu den Museen sind einige Fremdwörter. Finden Sie das 
Fremdwort, das zu den deutschen Umschreibungen jeweils passt! 
 
 

 

 

a)  Eine tiefgreifende Veränderung, die vieles grundlegend neu macht, 

___________________________________________________  . 

 

b) Eine geheime Kunst, eine geheimnisvoll wirkende Kraft, die Tricks der Zauberkünstler 

bezeichnet man als  ______________________________ . 

 

c) Eine Ausgabe im kleineren Maßstab, im Kleinen 

 ist _________________________________________________ . 

 

d) Wenn jemand typische Kennzeichen einer Person oder Sache beschreibt, dann wird etwas 

__________________________________________________ .   

 

_____________ /4 

  



Name: __________________________________ 

Aufgabe 5 

 

 

Unterstreichen Sie die falsch geschriebenen Wörter im Text. 

Verbessern Sie diese in der rechten Spalte. 
 

 ( Beachten Sie: Im Text richtig geschriebene Wörter, die Sie mit Fehlern versehen, führen zu 

Punktabzug!) 

 

Für Gleichgültigkeit sind Lebenmittel 

zuwichtig. Es geht dabei nicht darum, 

jemandem etwas vor zu schreiben. 

Was man isst, wahr und isst eine per- 

söhnliche Wahl-und das ist auch gut 

so. Nur eines wirckt sich bei diesem 

tema auf Dauer ühbel aus: 

Gleichgültigkeit. Dafür hat das, was 

wir uns Täglich auf den Teler legen, 

zu viele Folgen für Umwelt Tiere und 

nicht zuletzt: künfdige Generationen.    

Lebensmittel_________________________________

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________ 

 

_______________________/10 

 

 

Möglich hier auch: Fehlertexte zu Satzzeichen 

Satzgliedbestimmung 



 
 Name: __________________________________________________   

  

 

 

 Aufgabe zu Teil 2:  Schreiben 

 

Arbeitszeit 15 Minuten 

 

  Stellen Sie sich folgende Situation vor: 

 

 Sie haben einen Ausflug oder eine kurze Reise gemacht. Ein Freund oder eine Freundin,hat Sie 

gebeten, ihm oder ihr  doch einmal einen Brief zu schreiben. ( Ähnlich wie bei Eva und Sabine) 

  

Aufgaben: 

 

a) Verfassen Sie einen  Brief, in dem  Sie den Ort, den Sie besucht haben, beschreiben. 

 

b) Führen Sie auf, was Sie dort unternommen haben oder auch unternehmen könnte. 

 

c)  Begründen Sie darin auch, warum Sie einen Besuch dort empfehlen. 

 

 

 

Schreiben Sie zu a), b) und c)  insgesamt 50-60 Wörter. 

 

 

 

 

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________ 



Name: _______________________________________________ 

 

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________ 


